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Beschlussvorlage 

   Nr. ATU/013/2017  
 

Aktenzeichen 215.322 Datum: 23.02.2017 

Federführendes Amt Amt für Gebäudemanagement 

Amtsleiter/in Tobias Schutz Tel.: 07261 404-370 

   

Gremium Behandlung Datum Status 

Ausschuss für Technik 
und Umwelt 

Entscheidung 21.03.2017 öffentlich 

 
 
Beratungsgegenstand:  
 

Neubau der Sporthalle Steinsfurt  
hier: Genehmigung der Auftragserweiterung für den Einbau der 
Stahlbeton-Fertigbauteile 
 
 
Vorschlag / Ergebnis: 
 
Der Ausschuss für Technik und Umwelt stimmt der Auftragserweiterung an die Firma 
Anton Schick GmbH & Co. KG aus Bad Kissingen für den Einbau der Stahlbeton-
Fertigbauteile in der Sporthalle Steinsfurt in Höhe von 16.651,67 € zu. 
 
Das neue Gesamtauftragsvolumen beläuft sich auf 184.441,67 €. 

 
 
Finanzielle Auswirkungen:  
 
Kosten zu Lasten der Stadt       16.651,67 € 
 

 
Sachverhalt: 
 
Mit Datum vom 29.08.2016 erhielt die Firma Anton Schick GmbH & Co. KG aus Bad 
Kissingen den Auftrag für den Einbau der Stahlbeton-Fertigbauteile beim Neubau der 
Sporthalle Steinsfurt.  
 
Da die Lieferzeiten der Fertigteile 6 bis 8 Wochen betrugen und die rechtzeitige Fertig-
stellung der Maßnahme sichergestellt werden musste, erfolgte die Vergabe im Rahmen 
eines schriftlichen Verfahrens des Gemeinderates im August 2016 in der sitzungsfreien 
Zeit. Da innerhalb der gesetzten Frist bis zum 26.08.2016, 12 Uhr keine Widersprüche 
gegen die Auftragserteilung eingingen, konnte die Pauschalvergabe an die Firma Anton 
Schick am 29.08.2016 erfolgen. 
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Die geprüfte Auftragssumme belief sich auf 167.790,00 € brutto. 
 
 
Mittlerweile liegen zwei Nachtragsangebote vor: 
 
NA Nr. 1 vom 18.11.2016:    7.420,84 € brutto 
NA Nr. 2 vom 25.01.2017:    9.230,83 € brutto 
 
Nachtragssumme insgesamt: 16.651,67 € brutto 
 
 
Begründung für beide Nachtragsangebote: 
 
Vor Aufstellung der Dachbinder geriet die Hallenstütze der Achse 6 aufgrund nicht aus-
reichender Fundamentierung in Schrägstellung. Die Stütze musste nachträglich aufge-
nommen, seitlich gelagert und wieder gesetzt werden. 
 
In der Folge wurde in Achse 7 ebenfalls eine Schrägstellung festgestellt. Eine genauere 
Baugrunderkundung ergab, dass zudem zwei weitere Stützen der Achsen 1 und 2 auf-
genommen und frisch gegründet werden mussten. 
 
Das neue Gesamtauftragsvolumen beläuft sich incl. Nachtragsangebote 1 und 2 auf 
184.441,67 € brutto. 
 
 
 
 
 
 
 

Jörg Albrecht    Tobias Schutz 
Oberbürgermeister    Dezernatsleitung 
 
 
  
Anlagen:  
 
1 und 2: Nachtragsangebote (nicht öffentlich – abrufbar im Gremieninformationssystem) 
3: Baugrundgutachten 
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